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Änderungsantrag zu PB.I-01

Von Zeile 587 bis 588 einfügen:
verfolgte Künstler*innen und Wissenschaftler*innen sowie Maßnahmen gegen

Desinformationskampagnen wollen wir verstärken. Die Hochschulen der Zukunft werden in

einem Netzwerk regionaler Europäischer Bildungsökosysteme zusammenarbeiten, um die

großen Herausforderungen der Zukunft gemeinsam zu meistern. Wir wollen die European

Universities in diesem Sinne weiterentwickeln und auf den gesamten europäischen

Hochschulraum ausweiten, um Hochschulen in ihrer Breite zu fördern und Wissenschaftsfreiheit

und demokratische Wissenschaftspolitik in Europa zu stärken.

Begründung

Im September 2017 hat Emmanuel Macron die Idee begründet, dass Wissenschaft in Europa keine

Grenzen kennt und europäische Universitäten Zentren pädagogischer Neuerung und exzellenter

Forschung werden. Inzwischen sind die Europäischen Universitäten in Gründung. Es ist ein

zukunftsweisendes Projekt, das Wissenschaftler*innen verbindet, Wissenschaftsfreiheit,

grenzüberschreitende Bildung und den Austausch junger Menschen fördert. Die Europäischen

Universitäten sind von großer Bedeutung für deutschen Hochschulen und das europäische

Hochschul- und Forschungssystem in der Zukunft. Es sollte ein bedeutendes Projekt grüner

auswärtiger Bildungspolitik werden.

Denn so gut die Idee ist, gibt es aus grüner Sicht noch viel zu tun. Das Projekt fokussiert sich auf

Exzellenz statt gute Bildung für Alle. Statt den europäischen Hochschulraum zu stärken, ist es auf

EU Mitgliedsstaaten begrenzt. Deshalb wollen das Projekt gemeinsam mit den beteiligten deutschen

Hochschulen GRÜN weiterentwickeln.

Hochschulen denken wir im Europäischen Kontext systemisch von den Bildungsökosystemen her.

Wichtig ist uns diese Botschaft, Hochschulen Europäisch zu denken. Bildungsökosysteme sind in der

Region verankert, aber auch europäisch vernetzt und machen nicht vor Ländergrenzen halt. Durch

Instrumente wie die Europäischen Hochschullianzen (aber nicht als einziges Element) wollen wir die

Bildungsökosysteme durlässiger, inklusiver und an den gesellschaftlichen Bedarfen orientiert grün

weiter entwickeln und dafür auch die Chancen der Digitalisierung des Eurpäischen Hochschulraums

gestaltend nutzen.
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